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Es ist viel los im morgendlichen Straßenverkehr. 
Die geradeaus fahrenden Autos haben Rot und müssen stehenbleiben. 
Die Rechtsabbieger haben Grün und gleichzeitig dürfen auch  
die von rechts kommenden Fahrzeuge den Kreuzungsbereich passieren. 
Der von links kommende Querverkehr wartet in drei Spuren auf Grün, 
gleichzeitig überqueren auch Fußgänger auf den Zebrastreifen die Straßen. 
 
Viel komplexer als diese Kreuzung ist das Leben der Menschen, 
die diesen Platz innerhalb kurzer Zeit zum Weiterkommen nutzen. 
Die einen sind vielleicht von der Nachtschicht auf dem Heimweg, 
andere auf dem Weg in die Arbeit. 
Wieder andere erwarten mit Ungewissheit und Sorge den neuen Tag, 
der ihnen nebelverhangen klare Lebensperspektiven verhüllt. 
 
Wie auch immer – das Leben jedes einzelnen Menschen 
verläuft stets im Spannungsfeld zwischen Fremd- und Selbstbestimmung – 
zwischen den Rot-Grün-Phasen der individuellen Lebens-Ampeln, 
bei denen wir nicht gefragt werden, 
und unserer persönlichen Fahrbahnwahl, 
die uns immer wieder vor richtungsgebende Entscheidungen stellt. 
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